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Schlank + Fit = weniger Brustkrebs
Zahlreiche wissenschaftlicher Studien haben erge-
ben, dass schlanke und körperlich trainierte
Frauen seltener im Laufe ihres Lebens an Brust-
krebs erkranken. Inzwischen gilt es als gesichert,
dass die Vermeidung von Übergewicht, ein mög-
lichst geringer Alkoholkonsum und viel Bewegung
das Tumorrisiko vermindern. Entsprechendes gilt
für die Sekundärprävention. 
Ein BMI von 23 bis 25 kg/m² und körperliches Trai-
ning von 30 bis 60 Minuten mit mittlerer bis starker
Anstrengung gelten als krebsvorbeugend.*

* McTiernan A et al.: Weight, physical activity, diet, and
prognosis in breast and gynecologic cancers. J Clin Oncol
2010; 28: 4074–80.
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